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6. Dezember 2022

• Strukturreform:
– Zentralisierung
– gestufte Versorgung
– Leistungsgruppen

• Finanzierungsreform:
– Vorhaltefinanzierung soll

DRG ergänzen
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Reformvorschlag
1. eine einheitliche Definition von 

Krankenhaus-Versorgungsstufen (Leveln), 
um lokale, regionale und überregionale 
Versorgungsaufträge abzugrenzen 

2. ein System von Leistungsgruppen, die 
passgenauer als durch DRGs (hohe 
Granularität) und Fachabteilungen (niedrige 
Spezifität) den Leveln zugeordnet und dem 
Bevölkerungsbedarf angepasst werden 
können 

3. Reduktion der mengenbezogenen 
Komponente zugunsten einer 
bedarfsgerechten und qualitätsorientierten 
Vorhaltefinanzierung 
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Quelle: Dritte Stellungnahme und Empfehlung  der Regierungskommission für eine moderne und bedarfsgerechte Krankenhausversorgung 
Grundlegende Reform  der Krankenhausvergütung



Erlöskomponenten zur Vergütung von 
Krankenhausbehandlungen 
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Quelle: Dritte Stellungnahme und Empfehlung der Regierungskommission für eine moderne und bedarfsgerechte 
Krankenhausversorgung 
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Quelle: Krankenhausreform | BMG (bundesgesundheitsministerium.de) Zugriff 4. Juni 2024

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/krankenhaus/krankenhausreform
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Quelle: www.deutschlandfunk.de, Zugriff 4. Juni 2024



Gesetz zur Verbesserung der Versorgungsqualität 
im Krankenhaus und zur Reform der 

Vergütungsstrukturen 
(Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz – 

KHVVG) 

Kabinettsbeschluss 15.05.2024
Einführung von Leistungsgruppen (NRW plus 5) als Instrument 
der Krankenhausplanung 
Einführung einer Vorhaltevergütung in Verknüpfung mit der 
Leistungsgruppen
Qualitätskriterien je Leistungsgruppe
Mindestvorhaltezahlen je Leistungsgruppe
onkologische Versorgung nach Fallzahlenranking
Einführung medizinisch-pflegerische Versorgungszentren
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Einführung von Leistungsgruppen (NRW plus 5) als Instrument 
der Krankenhausplanung 
Auswirkungsanalyse und Fallzuordnung fehlt, Bewertung 
insoweit noch nicht möglich
Einführung einer Vorhaltevergütung in Verknüpfung mit der 
Leistungsgruppen
Verknüpfung erhöht erheblich die Komplexität und hat 
unerwünschte Nebenwirkungen
Qualitätskriterien je Leistungsgruppe
Es handelt sich um Strukturanforderungen
Mindestvorhaltezahlen je Leistungsgruppe
keine wissenschaftliche Grundlage für Qualitätsvorteil, 
zusätzliche Reglementierung

Qualitätsverbesserung ???
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• Die Unterfinanzierung der Krankenhäuser wird nicht
behoben

• Vorhaltevergütung hat eigene Effekte
– Fallzahlrückgang am Standort wird etwas abgepuffert
– Bei anhaltendem Fallzahlrückgang werden die Erlösverluste bis zum

Unterschreiten der unteren Korridorgrenze gedämpft. Mittelfristig kein
Vorteil.

– Fallzahlrückgang wird nicht kompensiert, wenn er im ganzen
Bundesland passiert (Landesbudget wird korrigiert)

– Leistungskonzentration wird bis zur oberen Korridorgrenze nicht voll
finanziert

– Wenn eine Leistungsgruppen wegfällt, fällt die Vergütung sofort weg

• Mindestvorhaltezahlen je Leistungsgruppe müssen erreicht
werden, um Vorhaltevergütung weiter zu erhalten

Entökonomisierung
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• es wird in erheblichem Umfang Bürokratie aufgebaut
– Datenlieferungen
– Verhandlung, Vereinbarung Vorhaltepauschalen
– MD Prüfungen der Qualitätskriterien für Leistungsgruppen ohne Entfall

bisheriger Prüfanlässe
– Aufwuchs additive Regelungen
– einzige Maßnahme zum Bürokratieabbau: strukturierte

Stichprobenprüfungen anstelle bisheriger MD Einzelfallprüfungen

Bürokratieabbau
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Wie ginge es besser?
auskömmliche Finanzierung mit 
• Vorhaltefinanzierungsanteil

– unabhängig von Leistungsgruppen
– pauschale Zuschläge für Vorhaltung
– garantierte Budgetanteile (Erlösausgleiche)

• Einführung von Leistungsgruppen im Gegenzug
Entfall der OPS Strukturprüfungen, G-BA
Qualitätsvorgaben, MD Reform

• stringente Digitalisierung
• Qualitätstransparenz
• Ergebnisqualitätsorientierung
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Gesetz zur Förderung der Qualität der stationären 
Versorgung durch Transparenz 

(Krankenhaustransparenzgesetz) führte zu:
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Quelle: www.bundes-klinik-atlas.de, Zugriff 4. Juni 2024



Ausbaustufen Klinikatlas
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Quelle: www.bundes-klinik-atlas.de, Zugriff 4. Juni 2024
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Quelle: www.hamburger-krankenhausspiegel.de, Zugriff 4. Juni 2024 



Ergebnisse der 
gesetzlichen 

Qualitätssicherung
seit 2007 transparent 

dargestellt 
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Quelle: www.hamburger-krankenhausspiegel.de, Zugriff 4. Juni 2024



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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